
Liebe Kirchenbesucher von St. Veit,

erinnern Sie sich an die zahlreichen schönen Kirchenkon-
zerte, die festliche Weihnachtsmusik am Heiligen Abend 
oder auch andere musikalischen Höhepunkte, die wir mit 
unserer Orgel und ihrem wunderbaren Klang miterleben 
durften? Ich persönlich verbinde mit dem Orgelspiel in der 
St. Veitskirche immer ein Stück Innehalten, Ruhe, Aus-
gleich und musikalischen Genuss. 

Nun ist die Orgel in St. Veit in die Jahre gekommen und eine 
Generalüberholung ist notwendig. Ein Orgelsachverstän-
diger hat eine Reihe von Mängeln festgestellt, die behoben 
werden müssen. Die Sanierung der Orgel wird wieder ein-
mal sehr viel Geld kosten und manch ein Leipheimer denkt 
sich insgeheim: „Schon wieder eine neue Baustelle!“ Und 
auf der anderen Seite fragen sich die Verantwortlichen: 
“Wie können wir diese Sanierung bezahlen?“ Nachdem für 
die Sanierung einer Orgel die Kirchengemeinden finanziell 
grundsätzlich selbst aufkommen müssen und die evan-
gelische Kirchengemeinde aufgrund der Sanierungsmaß-
nahmen der St. Veitskirche selbst kein Geld hat, bleibt nur 
die Möglichkeit, die Sanierung der Orgel über Spenden zu 
finanzieren. 

Als Freund der Kirchenmusik und als Förderer für den Er-
halt Leipheimer Kulturgutes liegt mir sehr viel daran, dass 
die Orgel in St. Veit saniert wird. Daher bitte ich unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger um eine großzügige Spende 
für die Sanierung unserer Orgel in St. Veit. 

Sie werden sehen, alle, die die Kirchenkonzerte oder die 
Gottesdienste besuchen, werden sich an der neu sanierten 
Orgel und ihrem frischen Klang erfreuen! 

Schon jetzt ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung!

Herzliche Grüße

Ihr

Christian Konrad
Erster Bürgermeister

Spendenkonto

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leipheim
IBAN: DE 26 7206 9043 0106 0401 52

BIC: GENODEF1GZ2
Volksbank Günzburg

Verwendungszweck: Orgelrenovierung

Eine Spendenquittung geht Ihnen unaufgefordert zu, 
wenn Sie bei der Überweisung Ihre Adresse mit angeben.

Bitte unterstützen Sie die Renovierung un-
serer Orgel durch Ihre Spende oder wer-
den Sie Orgelpate, indem Sie einen Dau-
erauftrag über mindestens 5,- Euro pro 
Monat einrichten. Hierfür bekommen Sie 
auch eine Urkunde ausgestellt, die Sie als 
Orgelpaten ausweist. Sie können eine Or-
gelpatenschaft auch gerne verschenken!

Für Ihre Spende möchten wir uns 
herzlich bei Ihnen bedanken.

    Pfarrer Gerhard Oßwald          Kantorin Johanna Larch

St.Veitskirche 
Leipheim

Wir machen unsere 
Orgel wieder fit... 

Helfen Sie mit!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Leipheim
Pfarrgasse 5
89340 Leipheim
Tel.: (0 82 21) 76 75
Fax: (0 82 21) 79 6 79
E-Mail: pfarramt.leipheim@elkb.de
www.evangelisch-in-leipheim.de



Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
liebe Leipheimer!

Nachdem die Dachboden-, Turm- und Außenrenovierung 
unserer St. Veitskirche erfolgreich abgeschlossen ist, steht 
die Kirchengemeinde vor weiteren großen Aufgaben: 

Nun soll 2018 die Innenrenovierung und direkt danach die 
Orgelrenovierung in Angriff genommen werden.

Unsere Orgel hat historische Wurzeln: 1766 baute Georg 
Friedrich Schmahl, Orgelbauer aus Ulm, ein Instrument für 
die St. Veitskirche, das bis 1963 fast original (nur mit ganz 
wenigen Umbauten) in Gebrauch war. Ein Orgelneubau 
fand 1963 durch den Orgelbauer Gerhard Schmid statt, 
dabei wurden einige Register aus der alten Orgel komplett 
übernommen.

Seit dieser Zeit tut die Orgel mit ihren insgesamt 1270 Pfei-
fen, die auf zwei Manuale und Pedal verteilt sind, ihren 
Dienst. Im Laufe dieser langen Zeit sind natürlicherweise 
Materialermüdungen und Verschmutzungen aufgetreten, 
die  eine Renovierung der Orgel notwendig machen. Auch 
klanglich sollte die Orgel  verbessert werden, die den groß-
en Kirchenraum nicht optimal ausfüllen kann.

Diese Arbeiten an der Orgel sind dringend notwendig 
und werden geplant:

Gründliche Reinigung der kompletten Orgel
Dazu müssen sämtliche Pfeifen ausgebaut und einzeln 
ausgeblasen, ausgesaugt und gewischt werden. Alle an-
deren Teile der Orgel müssen ebenfalls einer gründlichen 
Reinigung unterzogen werden.

Reparatur von Schäden
Schadhafte Teile müssen repariert oder ersetzt werden, 
die Windanlage, die für eine Orgel dieser Größe zu wenig 
Wind produziert, muss instand gesetzt werden. Außerdem 
hat sich an einigen Stellen Schimmel gebildet, der entfernt 
werden muss.

Verbesserung des Klangs
Durch den Austausch einiger Register könnte eine große 
klangliche Verbesserung erreicht werden.

Die Kosten für alle diese Maßnahmen belaufen sich 
insgesamt auf ungefähr 100.000 Euro. Dieses Geld 
muss die  Kirchengemeinde aus Eigenmitteln aufbrin-
gen, weil die Landeskirche für den Bau und die Re-
paratur von Orgeln keine Zuschüsse gibt. Deshalb ist 
es wichtig, schon heute mit dem Spenden sammeln 
zu beginnen! Bitte helfen Sie mit, dass unsere Orgel 
weiterhin in Gottesdienst und Konzert zum Klingen 
gebracht werden kann.

Weitere Aktionen werden folgen, um dieses Projekt zu un-
terstützen. Lassen Sie sich überraschen!Kantorin Johanna Larch


